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Leere Wohnhäuser in Holland

Mehr als 39 000 Häuser standen am 1.
Oktober 1966 in den Niederlanden leer.
Bei dieser Wohnungsreserve handelt es
sich um 8400 neue und 31 000 alte Häu-

Fertighäuser auch in Griechenland

Eine griechische Firma will zusammen mit
einer amerikanischen Gesellschaft eine
Fabrik zur Herstellung von Fertighäusern
aus Holz errichten. Die Investitionen
werden sich auf fünf Millionen Drachmen
belaufen. Die Produktion soll Ende 1967
aufgenommen werden. Später ist neben
einem Verkauf in Griechenland auch an
Exporte, und zwar besonders in die
Schweiz und nach Österreich, gedacht. In
Griechenland gibt es bisher drei Firmen,
die Fertighäuser herstellen.

Deutschland:
notwendig

Reform des Bodenrechts

Der Wohnungsbau in der Bundesrepublik
muss nach Ansicht von Bundeswohnungs-
bauminister Lauritzen «entideologisiert
und entromantisiert» werden. Auf einer
Pressekonferenz in Frankfurt wies der
Minister darauf hin, dass nicht alle
Eigenheim-Interessenten das «Haus am Waldrand»

anstreben. Lauritzen bezeichnete es
als notwendig, eine grundsätzliche
Reform des Bodenrechts durchzuführen.
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Auf Wohnungssuche

sind nach jüngsten Erhebungen rund
933 500 der insgesamt 5,7 Millionen
Haushalte in Nordrhein-Westfalen. Die
Untersuchung ergab, dass nahezu 80
Prozent der Wohnungssuchenden Haushalte
eine Mietwohnung wünschen.

Indien: Ein Fertighauswerk

mit sowjetischer Hilfe soll im südindischen

Ennore gebaut werden. Das Werk
Ennore soll jährlich 70 000 Quadratmeter
Fertighausteile produzieren.

Kompliziert

In der spanischen Hauptstadt gibt es rund
10 000 Strassen. Fast die Hälfte ist nach
irgendeiner Persönlichkeit benannt worden.

In höchstens 50 Prozent der Fälle
handelt es sich aber um bekannte
Persönlichkeiten. Den gleichen Strassen-
namen gibt es dafür oft in verschiedenen
Stadtbezirken — zur Verzweiflung der
Postangestellten und zur Freude der
Taxichauffeure.

Jugoslawien: Mietwohnungen auch für
Kapitalisten

Die jugoslawische Regierung will dem
Parlament einen Gesetzesentwurf vorlegen,

der vorsieht, dass Häuser im öffentlichen

Eigentum unter bestimmten
Voraussetzungen für eine Zeit bis zu 30 Jahren

an Ausländer vermietet werden können.

Eigentum sollen fremde Staatsbürger

an solchen Häusern aber nicht erwerben

können.

Ferienhäuser nach Baukastensystem

Vorfabrizierte Wochenendhäuser, die nach
dem Baukastensystem zusammengesetzt
werden können, bietet das tschechoslowakische

Aussenhandelsunternehmen Ligna
an. Die Häuser der Serie «Multi» können
mit verschiedenen Dachformen und
unterschiedlich grosser Wohnfläche geliefert
werden.

Norm-Türen
Schalldichte und Aluminium-Türen Mobile Trennwände (Monada)

Theodor Schlatter & Co. AG Türenfabrik
9000 St. Gallen Wassergasse 24 Tel. (071) 22 74 01 t

'<^ NEU
WYSS-MIRELiA
Ohne Bodenbefestigung. Der neue preisgünstige Waschvollautomat
mit 13 Programmen für 4 kg Trockenwäsche.
Erstklassige Waschresultate. Ein Schweizer Qualitätsprodukt.

FREISTEHEND
Gebrüder Wyss, Waschmaschinenfabrik, 6233 Büron, Tel. 045/38484
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